
422 XIII. Versicherungswesen — B. Unfallversicherunj

1. Betriebe, Versicherte, Verletzte und Erkrankte1) im Jahre 1934

Lfd.
Nr.

Berufsgenossenschaft

Name

Versiche­
rungs­

pflichtige
Betriebe

Versicherte
Personen2)

Verletzte und Erkrankte1),
für die oder für deren Hinter­
bliebene im Jahre 1934 Entschä­

digungen gezahlt worden sind

Hinter­
bliebene

der
Getöteten.

die im 
Jahre 1934

ersten Male 
entschädigt 
wurden^)

Verletzte
und

Erkrankte!), 
fiir die im 
Jahre 1934 
Unfall- oder 
Krankheits­

anzeigen 
erstattet 
wurden

über­
haupt

neu hinzugekommen

zu­
sammen

darunter
völlig I ße.

töteteim Jahre 1934

51 Privatbahn- (Lübeck).................................... 139 20 968 981 58 _ 10 13 2 248

52 Straßen- und Kleinbahn- (Berlin)............ 487 112 986 3 463 278 — 30 55 9 899
53 Großhandels- und Lagerei- (Berlin).......... 71 226 528 515 11 838 1 375 24 158 201 40 122
54 für gewerbmäß. Fahrzeughaltungen (Berlin) 47 048 157 386 6 300 895 9 141 187 14 551
55 Westdeutsche Binnenschiffahrts- (Duisburg) 3 280 18 750 1 189 148 — 31 32 1 805
56 Elbschiffahrts- (Magdeburg)....................... 3 259 17 063 1 304 104 1 19 15 1 718

57 Ostdeutsche Binnenschiffahrts- (Potsdam) 5 058 14 649 537 33 3 6 3 798

58 See- (Hamburg)............................................ 1 544 57 781 3 327 201 1 50 73 4 594

59 Tiefbau- (Berlin)............................................ 21 973 337 736 9 829 1 569 14 186 360 49 166
60 Fleischerei- (Mainz)..................................... 74 398 153 089 4 094 780 7 33 16 11 724
61 Schmiede- (Berlin)........................................ 61 222 117 728 4 235 481 — 26 39 10 179
62 für den Einzelhandel (Berlin)..................... 107 896 618 914 2 859 573 3 43 43 22 226

63 Genossenschaft für reichsgesetzliche Unfall-
Versicherung (Berlin)............................... 50 789 245 972 1 151 251 11 46 56 4 523

64 für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege
(Berlin) .................................................................................................................. 101 933 351 236 1 665 610 — 41 24 8 576

I. 64 Gewerbliche Berufsgen. zusammen 1 178 172 10 801 587 321 244 32 412 329 3 547 6 234 791 664

hierzu 14 Zweiganstalten1)....................... 4 584 696 3 63 82 8 170

II. 37 Landwirtschaftl. Berufsgen........... 4 898 000 6)13 355 000 219 739 43 234 1 042 2 919 3 278 272 263

III. 193 Ausführungsbehörden................... — 2 301 767 45 791 5 305 288 534 990 101 497

Gesamtsumme 1934 6 076 872 26 458 354 591 358 81 647 i 662 7 063 10 584 I 173 594

Dagegen 1933 5 750 326 25 055 161 585 387 73 787 1 550 6 041 8 810 929 592

» 1935fi) 28 000 000 88 744 1 374 825

l) Entsprechend der Ausdehnung der Unfallversicherung auf die Berufskrankheiten. — 2) D. i. »die Zahl der Personen, die die 
Betriebe bei voller oder laufender Tätigkeit im Geschäftsjahr in der Regel beschäftigt haben«. (Amtliche Nachrichten des Reichs­
versicherungsamts 1912, S. 995,'Ziffer 5.) — 3) Zahl aller Personen, für die im Jahre 1934 zum ersten Male die Hinterbliebenenrente 
gezahlt worden ist; mitgezählt sind also auch diejenigen, deren Ernährer bereits in früheren Jahren verunglückt, aber erst später an 
den Unfallfolgen gestorben sind, jedoch ohne die Hinterbliebenen, deren Ernährer an den Folgen von Berufskrankheiten gestorben sind. — 
4) D. h. 13 Zweiganstalten, die von den Baugewerks-Berufsgenossenschaften und der Tiefbau-Berufsgenossenschaft mitverwaltet werden, 
sowie die von der See-Berufsgenossenschaft mitverwaltete Zweiganstalt. — 5) Die Zahl ist aus der vom Reiche im Jahre 1933 durch­
geführten landwirtschaftlichen Betriebsstatistik festgestellt. — Unter den für die 101 Berufsgenossenschaften und 193 Ausführungsbehörden 
nachgewiesenen rd. 26,46 Millionen versicherten Personen dürften sich etwa 3 Millionen befinden, die gleichzeitig in gewerblichen und 
landwirtschaftlichen Betrieben beschäftigt und versichert sind. — s) Vorläufige Ergebnisse, ab März einsehl. Saarland.

2. Zahl und Folgen der Verletzungen und Erkrankungen1) im Jahre 1934
Verletzte in versicherungspflichtigen Betrieben, für die bei 

entschädigungspflichtigen Unfällen und Erkrankungen1) im 
Geschäftsjahr erstmalig Entschädigungen gezahlt worden sind

Versicherungsträger2) Jahre
und zwar3) auf 1000 Versicherte

über-
Ge­

tötete

völlig teilweise über­
haupt

und zwar
haupt Ge- völlig teilweise

Erwerbsunfähige tötete Erwerbsunfähige

Gewerbliche und landwirtschaftliche Be- , 
rufsgenossenschaften, staatliche und j 
gemeindliche Ausführungsbehörden 1

1933
1934

72 992
80 951

5 975
7 000

1 548
1 659

65 469
72 292

2,91
3,06

0,24
0,27

0,06
0,06

2,61
2,73

Darunter
Gewerbliche Borufsgenossenscliaften.......... -j 1933

1934
27 206

32 412

2 802

3 547

305

329

24 099

28 536

3,03

3,00

0,31

0,33

0,03

0,03

2,69

2,64

Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaften -j 1933
1934

40 698

43 234

2 764

2 919

903

1 042

37 031

39 273

2,90

3,24

0,20

0,22

0,06

0,08

2,64

2,94

i) Entsprechend der Ausdehnung der Unfallversicherung auf die Berufskrankheiten. — 2) Ohne die Zweiganstalten der Baugewerks- 
Berufsgenossenschaften, der Tiefbau- und der See-Berufsgenossenschaft. Die Anzahl der bei diesen versicherten Personen steht nicht fest. — 
3) Nach einer Beurteilung, die etwa 7 Monate nach Ablauf des Jahres erfolgt ist.


